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II.
Protokoll â U 8 Ü Z e.

Vierte 8àunZ in 1822. ^ul. 28.

ver 11^ Artikel äer Statuten äer Vesellseirzft,
beìrânâ äie Annahme neuer NitZIieäer, erkält
toiZenäe nàere kestimmung:

vie vom Lomitê Ztur Annahme ?.u empleli-
lenäen Milzzlieäer, können nur solcke se/n,
veicks von äcn Läutonai-Lezeüsekätten vor-
zescläaZen voräen. In Lantonen, vvo Sic.Ii

keine besondere Lese'Isebalc belinäet, können

einzelne Nitslieäer einen soiclisn Vorscläaz

machen, müssen aber denselben Innen ìVionat

vor äer Mnücben ^usauuncukunlt dem vrü«

siäenten einleben,

va es ?.xveekmlissiZ eraontet vrarä, die LssorZuns

äer Lasse äer Leselisokstt voni Secretariat -/m

trennen, unä Herr vauciiuer äe Länäoiie in

t>en5 sick Leneizt gclünäen, diese vesorzunZ

FesäiliZst ^n übernehmen:
So vvarä Ik. äe Länäoiie !:um Lassirer

äer t?ese!Isebalt ernannt,

vs äic ^uztgkl äer IKücberZ veieiie äie (iieseik

sciuä't L-esciìei>ksiveise erkalten, sicir nach unä

nacb vermeint hat, noäureit es notk'.venäiT virä



Z2

einen eentralen 0rterwâîem, wo diese Köcher
und Schriften aufbewahrt werden könnten:

Si) ward die Stadt Le r n TUIN Locale dieser
Liblioìhek oder Lentraê-ârchjves bestimmt.

L. Dritte 8lt/unA?u àsLi. 1821. 5ul. 26.

Lin von Iderrn l'fr. Xlten b aeh entworfenes
ji -Ziil ì!.iv öoer die ^ erwahrung und Lenutv.ung des
in Lern an^uordneten ârehives der (^esellsebaft

z
wird mi» einigen geringen vom Lomite xweekinässig
erachteten Abänderungen vorgelegt:

Mit vielem Danke gegen Herrn V^")' t t e n b a c h
wird dieses kegulativ genehmigt, und Zoll das-
selbe nebst dem Inventar des Archives gedruckt
und den Mitgliedern mitgetheilt werden.
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